
Niederschrift
über die Sitzung der Gemeindevertretung Ringsberg
am Donnerstag, d. 22. November 2012 um 19.45 Uhr

im Dörpskrog in Ringsberg
Tagesordnung:

1. Beschluss über die im nichtöffentlichen Teil der Sitzung zu behandelnden 
Tagesordnungspunkte

2. Niederschriften vom 06.06.2012;
hier: Beschlussfassung über evtl. Einwendungen

3. Berichte der Ausschussvorsitzenden, der Delegierten und des Bürgermeisters

4. Einwohnerfragestunde

5. Zweckverband „Kindertagesstätten Amt Langballig“;
a) Beschluss über den öffentlich-rechtlichen Vertrag 
b) Beschluss über die Verbandssatzung

6. Flächennutzungsplan

7. Breitbandversorgung

8. 4. Änderung der Abwassersatzung für Hauskläranlagen  

9. Reetdachförderung

10.Klimapakt Flensburg

11.Verschiedenes

12.  Bau- und Vertragsangelegenheiten

Anwesend:
seitens der Gemeindevertretung:
Bürgermeister Volker Hatesaul
Gemeindevertreterin Dagmar Güßloff  
Gemeindevertreter Andreas Lassen 
Gemeindevertreter Bernt Hansen  
Gemeindevertreter Heiko Meinert
Gemeindevertreter Hans Detlef Jordt 
Gemeindevertreter Bernd Hansen
Gemeindevertreter Gunnar Daumann 

entschuldigt fehlte:
Gemeindevertreter Dietrich Hinrichsen

Anwesend
seitens des Amtes Langballig:
Ltd. Verwaltungsbeamter Reinhard Schmeiduch  - zgl. als Protokollführer-
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Die  Mitglieder  der  Gemeindevertretung  waren  durch  Einladung  vom 09.11.2012  unter 
Mitteilung der Tagesordnung einberufen worden.

Die Verhandlungen finden - bis auf Tagesordnungspunkt 12 - in öffentlicher Sitzung 
statt.

Beginn: 19.45 Uhr 
Ende:    23.05 Uhr

 
Um 19.45 Uhr eröffnet Bürgermeister Volker Hatesaul die Gemeindevertretersitzung. Er 
begrüßt  die  anwesenden  Gemeindevertreter  und  die  Gemeindevertreterin,  die  bürger-
lichen  Mitglieder  Hartmut  Frahm und  Nicole  Wolfram,  fünf  Zuhörerinnen  und  Zuhörer 
sowie den Vertreter der Amtsverwaltung   Sodann stellt er die ordnungsgemäße Ladung 
und Beschlussfähigkeit fest.

Vor Eintritt  in die Tagesordnung bittet  der Bürgermeister,  den Tagesordnungspunkt 10 
auszutauschen. Die Baumaßnahme beim Feuerwehrgerätehaus soll im nicht öffentlichen 
Teil behandelt werden, dafür soll über den Klimapakt Flensburg beschlossen werden. Die 
Eilbedürftigkeit ergibt sich aus Terminvorgaben eines weiteren Förderungsantrags an das 
BMU.

Einstimmiger Beschluss:
Der Änderung der Tagesordnung wird zugestimmt.

Zu Punkt 1 der Tagesordnung: 
      Beschluss über die im nichtöffentlichen Teil der Sitzung zu behandelnden
      Tagesordnungspunkte

Einstimmiger Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt,  den Tagesordnungspunkt  12 „Bau-  und Vertrags-
angelegenheiten“ in nicht öffentlicher Sitzung zu behandeln.

Zu Punkt 2 der Tagesordnung: 
      Niederschrift vom 06.06.2012
      hier: Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen

Es ergeben sich keine Änderungen und Ergänzungen. Die Niederschrift vom 06.06.2012 
wird zur Kenntnis genommen.

Zu Punkt 3 der Tagesordnung:
      Berichte der Ausschussvorsitzenden,     der Delegierten und des   
      Bürgermeisters

Bauausschuss:
Vorsitzender Hans Detlef Jordt verweist auf die Sitzung vom 18.10.2012. Dort wurde über 
die Tempo-30-Zonen und die Fußbodensanierung im Feuerwehrgerätehaus gesprochen. 
Darüber hinaus waren auch die Flurbereinigung im Ortsteil Bockholmwik und der Flächen-
nutzungsplan Gegenstand der Beratung. 
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Finanzausschuss:
Finanzausschussvorsitzender Andreas Lassen verweist auf die heutige Tagesordnung, wo 
die Punkte des Finanzausschusses ebenfalls behandelt werden.

Dorfausschuss:
Dorfausschussvorsitzender Bernt Hansen berichtet über folgende Veranstaltungen:
16.06.2012  Dorf- und Kinderfest,
26.08.2012  Straßenflohmarkt,
29.09.2012  Erntefest,
22.10.2012  Dorfausschuss,
26.10.2012  Laternelaufen. 

Am 12.12.2012 findet die diesjährige Weihnachtsfeier der Senioren statt.

Bürgermeister Volker Hatesaul dankt dem Dorfausschuss ausdrücklich für die geleistete 
Arbeit im Jahr 2012.

Berichte der Delegierten:
Dagmar  Güßloff  war  als  Delegierte  der  Gemeinde  im  Kindergartenbeirat  des 
Kindergartens Munkbrarup. Der Kindergarten ist gut ausgelastet, z. Z. sind keine Plätze 
frei. Der Beirat hat Empfehlungen abgegeben, die im Kindergartenausschuss behandelt 
werden sollen. 

Bericht des Bürgermeisters: 
Bürgermeister Volker Hatesaul spricht folgende Angelegenheiten an:

− 16.06.2012 Dorffest; eine gelungene Veranstaltung
− 20.06.2012 Energieolympiade in Bad Segeberg
− 28.06.2012 Termin mit der Firma Vodafone zur Messung der LTE Leistung
− 18.08.2012 425-Jahre Schloss Glücksburg
− 20.09.2012 Bürgermeistergespräch beim Landrat, insbesondere über die
                              demographische Entwicklung
− 15.10.2012 Gespräch mit einem Grundstückseigentümer wegen der Innenbereichs-
                              bebauung
− 05.11.2012 Besprechung zur Optimierung der Breitbandanbindung 
− 08.11.2012 Gemeindetag in Silberstedt
− 08.11.2012 Besprechung zum Wohnraumentwicklungskonzept des ersten
                              Siedlungsringes im Amt
− 10.11.2012 Inbetriebnahme des Insektenhotels
− 15.11.2012 Kindergartenausschuss Munkbrarup
− 20.11.2012 Koordinierungsrunde der Stadt-Umland-Gemeinden
− 13.12.2012 Vertragsunterzeichnung des Zweckverbandes Kinderkrippen im 
                              Amt Langballig
− 02.01.2013 Einweihung der neuen Kinderkrippe
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Zu Punkt 4 der Tagesordnung:
     Einwohnerfragestunde
Klaus Lassen fragt an, ob das Reetdachförderprogramm der Gemeinde weiterläuft. Dieses 
wird bejaht.  

Zu Punkt 5 der Tagesordnung:
     Zweckverband „Kindertagesstätten Amt Langballig“;
     a) Beschluss über den öffentlich-rechtlichen Vertrag  
     b) Beschluss über die Verbandssatzung

Bürgermeister  Volker  Hatesaul  und  Finanzausschussvorsitzender  Andreas  Lassen 
verweisen auf den öffentlich-rechtlichen Vertrag und die Verbandssatzung, die bereits in 
der Finanzausschusssitzung am 22.10.2012 beraten und empfohlen wurde. Es ergeben 
sich weitere Fragen zum Inhalt des Vertrages und der Satzung, die beantwortet werden.

Einstimmiger Beschluss:
Die  Gemeindevertretung  Ringsberg  beschließt  den  öffentlich-rechtlichen  Vertrag  zur 
Gründung des Zweckverbandes zu unterschreiben.

Beschluss bei sieben Ja-Stimmen und einer Enthaltung:
Die  Verbandssatzung  des  Zweckverbandes  „Kinderkrippen  Amt  Langballig“  wird 
beschlossen. 

Zu Punkt 6 der Tagesordnung:
Flächennutzungsplan

Bürgermeister Volker Hatesaul berichtet, dass Einwendungen erhoben wurden von zwei 
Grundstückseigentümern.  Diese sind  von der  Gemeinde abzuwägen.  Der  Abwägungs-
beschluss ist jedoch einen Tag vor der Sitzung per Email beim Bürgermeister eingetroffen,  
ebenso das Gutachten der Landwirtschaftskammer zu den Geruchsimmissionen. Da beide 
Unterlagen zu kurzfristig eingegangen sind, um sie noch entsprechend zu prüfen, erfolgt  
heute kein Beschluss zum Flächennutzungsplan. Es soll jedoch nach Fertigstellung der  
Planzeichnungen und des Umweltberichtes eine neue Sitzung der Gemeindevertretung zu 
dieser Angelegenheit einberufen werden. 

Zu Punkt 7 der Tagesordnung:
     Breitbandversorgung

Die Firma ProTeCo GmbH & Co. KG aus Potsdam ist mit Schreiben vom 06.11.2012 an 
die  Gemeinde  herangetreten  mit  dem  Angebot,  für  die  Realisierung  der  Breitband-
anbindung in der Gemeinde Ringsberg Entscheidungsgrundlagen zu schaffen, in dem eine 
Bedarfsanalyse gestellt  werden soll und um ein strukturiertes technisches Konzept und 
einen  Business-Plan  für  die  Gemeinde  Ringsberg  zu  erstellen.  Bürgermeister  Volker 
Hatesaul erläutert die bisherigen technischen Möglichkeiten einer Breitbandanbindung. Er 
verweist  auf  die  Funklösungen  LET  und  Innofactory,  die  jedoch  keine  dauerhafte 
Lösungen seien. Er schlägt vor, das Angebot nicht anzunehmen, sondern zunächst die 
weitere  Entwicklung abzuwarten.  Dieses findet  allgemeine Zustimmung. Ein Beschluss 
ergeht nicht.
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Zu Punkt 8 der Tagesordnung:
     4. Änderung der Abwassersatzung für Hauskläranlagen 

Der Finanzausschuss hat empfohlen, die Gebühr für die Regelentsorgung, die alle zwei 
Jahre stattfindet, zu erhöhen, weil die derzeitige Gebühr die Kosten nicht deckt, die der 
beauftragte Unternehmer der Gemeinde in Rechnung stellt.

Einstimmiger Beschluss:
Die  Gemeindevertretung  beschließt  die  4.  Änderungssatzung  zur  Satzung  über  die 
Beseitigung  von  Abwasser  aus  Grundstückskläranlagen  in  der  Form,  wie  sie  dem 
Originalprotokoll als Anlage beigefügt ist. 

Zu Punkt 9 der Tagesordnung:
      Reetdachförderung

Die Gemeindevertretung ist  sich darin einig,  dass das derzeitige Förderprogramm vom 
Finanzausschuss  überarbeitet  werden  soll,  um  in  der  nächsten  Wahlperiode  der 
Gemeindevertretung Grundlage für die Förderung weiterer Reetdachmaßnahmen zu sein. 

Zu Punkt 10 der Tagesordnung:
      Klimapakt Flensburg

Bürgermeister Volker Hatesaul berichtet über einen Vortrag von Frau Schirrmacher von 
der Universität Flensburg, die über den Klimapakt Flensburg referiert hat. Sie hat darauf 
hingewiesen, dass die Maßnahme insgesamt 190.000 Euro kostet, wovon 65 % gefördert  
werden. Es verbleibt ein Eigenanteil von 66.500 Euro, der im gleichen Verhältnis auf alle  
92.000 Einwohner/innen in der Region verteilt werden soll. Pro Gemeinde ergibt sich somit  
ein Anteil von 0,7 Euro pro Einwohner/in, für die Gemeinde Ringsberg mithin 400,00 Euro. 

Beschluss bei sechs Ja-Stimmen und zwei Enthaltungen:
Die  Gemeinde  Ringsberg  beteiligt  sich  finanziell  mit  dem  berechneten  Betrag  am 
Klimapakt Flensburg. 

Zu Punkt 11 der Tagesordnung:
      Verschiedenes

Bei  der  örtlichen  Lokalität  in  der  Glücksburger  Straße  kommt  es  immer  wieder  zu 
erheblichen Belästigungen auch alkoholisierter Jugendlicher. Man will versuchen, dieses 
durch Präsens vor Ort und mit Hilfe der Ordnungsbehörden einzudämmen.

Die Bushaltestelle bei Herbert Alsen wird stark frequentiert. Sie verfügt jedoch nicht über 
einen  entsprechenden  Wetterschutz.  Man  ist  sich  einig,  dass  grundsätzlich  das 
Buswartehäuschen überdacht werden soll, befürchtet jedoch, dass das Gebäude dann in 
den Abendstunden bzw. nachts zweckentfremdet wird. 
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Zu Punkt 12 der Tagesordnung:
     Bau-  und Vertragsangelenheiten      
     (unter Ausschluss der Öffentlichkeit)

- Siehe gesonderte Niederschrift, nicht öffentlicher Teil.-

Um 23.05 Uhr wird die Öffentlichkeit wieder hergestellt. Es nehmen keine Zuhörer mehr an 
der Sitzung teil. Im nicht öffentlichen Teil wurde über einen Bauantrag beraten. 

Um 23.05 Uhr bedankt sich Bürgermeister Volker Hatesaul für die gute Zusammenarbeit  
und die gefassten Beschlüsse und schließt die Sitzung der Gemeindevertretung. 

gez. Volker Hatesaul            gez. Reinard Schmeiduch
.............................................                              ...............................................
Volker Hatesaul                                                  Reinhard Schmeiduch
Bürgermeister                                                     Protokollführer / An


